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SIN and PASSION

Von abgemeldet

Kapitel 5: Let me hear A song about…-Part 1-

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––----- - - - -

Hi Gleichgesinnte und ihr Anderen…

Gedachtes: Beispiel.: //K/"------"//=>Kaito, //To/"-----"//=>Touya
Gesprochenes: "-------"
Geräusche oder Sonstiges: >----<
unnötige Anmerkungen: *(*-----) XDhaha

Achtung! Viele Fehler! Lesen auf eigene Gefahr!

HÖRT MUSE!!!!!

Kapitel –5–
~*let me hear a song about…*~
>Part One<

Ich will es nicht vergessen, ich will es nicht vergessen. Alle sagen ich sollte es
vergessen, weil es mich unglücklich machte, aber ich will nicht. Es gibt mir das Gefühl
ein 'Nichts' gewesen zu sein. Als ob ich umsonst all diese Schmerzen erlitten habe.
Aber du…du bist anders…du siehst mir nicht nur in die Augen sondern siehst mich als
ganze Person, du gibst mir das Gefühl zu leben. Ich wünschte ich könnte es dir
irgendwie sagen…ich wünschte es wirklich sehr. Aber auf der anderen Seite will ich
nicht, dass du meine Gefühle für dich erkennst. Ich habe Angst, dass du mich ablehnst,
dass du mich anders behandelst. Und wieder fühle ich mich allein…
–––––––––––––––––––––––––––---- - - - -

Ich laufe und laufe ohne ein bestimmtes Ziel zu haben. Ich bin schon ganz außer Puste
und der Regen prallt kräftig auf meine Haut. Ich höre nur meine eigenen Schritte die
schmerzen, aber ich weiß nicht wohin ich laufe! Irgendwas ist dort! Irgendwas verfolgt
mich, doch plötzlich bleiben meine Füße stehen…Der Regen hört langsam auf, und
der Nebel verschwindet. Langsam schreite ich voran. Schritt für Schritt, und höre
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Schritte hinter mir und vor mir. Und schon wieder spüre ich dieses Druckgefühl, wie
das von gestern, beim Vampir. Sind es Vampire? Aber ich habe keine Angst. Ich bin
bereit zu kämpfen, aber…aber meine Hände wollen nicht! Und die Schritte nähern
sich immer gefährlicher! AUA! Es tut weh, es tut so weh,…meine Arme, sie tun so weh.
Ich drehe sie langsam um und sehe wie die Schnitte anfangen zu bluten. Sie bluten in
Strömen und ich zittere immer mehr, ich fange an zu weinen und zu schluchzen und
erkenne die Umrisse der Personen die mich verfolgt haben. Ich kann sie durch die
Tränen und dem leichten Nebel nicht ganz erkennen, aber…es sind zwei
Männer…wahrscheinlich…ich krümle mich immer mehr und mehr zusammen und das
Blut fließt in Strömen und die Ritze öffnen sich immer weiter. Ich weiß nicht was ich
sagen soll, ich-ich bin verzweifelt und schluchze immer lauter…ich spüre genau, dass
mich die zwei Personen anstarren…sie starren mich an und lästern. Ohne es zu wollen
schreie ich auf die Person links und rechts neben mir los "SEID IHR ENDLICH
ZUFRIEDEN?!!"

"KAITO!!"

Eh? Touya-san? "Kaito-san, du hast immer nach dir selbst im Traum geschrien ó_ò!"
"Was?", ich reibe mir die Augen und stehe etwas auf. Touya sitzt rechts neben mir auf
dem Bett Rand. Auf dem BETT Rand? "Touya-san, wieso liege ich hier auf dem Bett?!
Ist das ihres? -_-" "Ehm…" Ehm? Ist das alles was er sagen kann? "Du hast dich heute
Nacht so sehr gewendet, immer und immer wieder, da dachte ich es wäre besser wenn
du hier nahe der Klimaanlage schläfst." "Aha -_-" das hab ich jetzt skeptisch gesagt
aber bei Touya-san kann man ja nie wissen. "Sind sie auch jetzt gerade aufgestanden?"
"Du hast mich aufgeweckt…" irgendwie fühle ich mich nicht schuldig, ich steh mal auf
und ziehe mich an, aber…was-ist-das?! O_O "…Ich habe sowieso nur 3 Stunden
geschlafen- - -"
>BATSCH!<
"WA?! FÜR WAS WAR DAS???!!!" "TOUYA-SAN!! Was ist das?! Sie haben meinen Pyjama
aufgemacht!! Das-das ist pervers! Das ist strafbar!Sie-sie sind- wirklich wiederlich!"
"He!, he!, HE! Es war gestern ziemlich heiß!"
>BATSCH!<
"FÜR WAS WAR DAS JETZT?!" Ich glaubs nich, der weint ja schon "DU BIST SO GEMEIN!
Du hättest an einem Hitzeschock gelitten!! ><" "Jaja, aber die Ohrfeigen sollten sie
torzdem von mir abhalten.-_-", das hab ich jetzt echt kalt gesagt, aber Touya-san ist
auch nur ein Mann, und auch wenn ich ein Teenager bin und er 'sicher keinen Finger'
an mir legen würde, so ist und bleibt er ein Mann, und damit habe ich Erfahrung -_-.
hm…es ist 10:30 Uhr und um diese Zeit wäre ich schon längst in der Schule, aber ich
will nicht. Ich glaube ich wurde schon ohne meine Wissen rausgeworfen. "Kaito-san,
willst du dich nicht waschen? Und die Zähne putzen?" "jaja ich weiß, sie müssen mich
nicht erziehen. Ich kann selbst für mich sorgen. Aber ich habe nicht viel Zeit, ich muss
zur Arbeit." "Aha…", erwidert Touya-san ohne mich dabei anzusehen. Ich gehe in das
leere Gästezimmer wo meine Kartons stehen und hole frische Klamotten heraus. Ich
ziehe mir langsam meine Bluejeans und meinen schwarzer Pulli über. Ich bin ein
kleiner Morgenmuffel, aber das war heute schon ein komischer Traum. Ich drehe
meine Arme um und starre auf meine Ritze. Sie sind fast geheilt. Ich habe schon ganz
vergessen, dass ich mich eingeritzt habe…Aber es war für mich wie eine Erlösung, der
ganze Stress und die ganze Wut staute sich in mir und ich konnte sie nur SO
rausbringen. Nur SO konnte ich mich befreien. Aber…wie Touya-san sagte, habe ich
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MEINEN Namen laut rausgeschrien. Aber wieso? Das kam in meinem Traum nicht
vor… Ich muss mich jetzt waschen und die Zähne putzen. Zuerst habe ich das Bad
nicht erwischt, aber beim zweiten Versuch habe ich es gefunden. Touya-san hat
wirklich eine komisch große Wohnung. Sie ist sehr modern, aber er hat so alte Möbel
hier stehen. Steht er auf sowas? Ich will mich nicht einmischen, aber ich sollte ihm
sagen dass es beschi…beschränkt aussieht -_-. "Oh, Touya-san? Sie putzen sich grade
die Zähne! Darf ich mitmachen?", Touya-san sagte nichts, er lächelte nur. Ich sehe
seine Zähne kaum, er ist voller Schaum…Irgendwie…süß "Kaito-san!" "EH?! JA!",
aufgeschreckt stehe ich neben Touya-san und blicke durch den Spiegel zu ihm "Sag
mal, müsstest du keine Uniform tragen?" Ups, er hats bereits bemerkt -`_´-;; "Ehm,
njaa, ich weiß. Aber ich habe mich nicht mehr dort seit 6 Monaten blicken lassen.
Seit……" "'Seit'? Seit was?" Stimmt ja. Ich habe Touya-san, noch nichts von dem Unfall
erzählt…Das-das hatte ich ganz vergessen…Mein Körper beginnt zu zittern, und es
will nicht aufhören "Kaito-san?" "Ach nix! ^_^ Ich werde jetzt ein wenig essen, und
dann zur Buchhandlung gehen!" Ich laufe langsam aus dem Bad und blicke durch
meinen Augenwinkel, dass Touya-san besorgt nach mir schaut. Ich hoffe dass ich es
ihm nie sagen werde.

Wie langweilig. Menschen stehen stumm herum, schreiben was sie schreiben wollen
und können tatsächlich stunden lang hier ihre Zeit vertrödeln. In der Bibliothek! Auf
der einen Seite mache ich den Job gerne, weil man ganz ruhig das tun kann, was man
tun will. Auf der Anderen kann es nach einer Zeit lang ziemlich langweilig und lästig
werden. Aber der Job in der Bibliothek wird am besten bezahlt. Um mir die Zeit zu
vertrödeln, beobachte ich gerne die Menschen, auch wenn sie nur lesen. Es ist immer
interessant die Emotionen in den Gesichtern der Menschen zu sehen, wenn sie ein
spannendes, trauriges, lustiges oder romantisch Buch lesen. Ich sitze hier hinter der
Bibliotheks Kassa bis zum Abendschluss. Ich danke Gott für die Erfindung der
Computer und des World Wide Web! Denn auch die Beobachtung anderer, kann dann
einem auf den Wecker gehen, und führt nur zu Tiefschlägen. Lesen? Nein, das habe ich
schon lange aufgegeben. Früher hätte ich vielleicht jedes Buch im Regal gelesen, aber
ich bin nicht mehr sowie früher und habe es auch nie vor "Ich möchte diese Bücher
bitte borgen" eine junge Frau gibt mir drei Bücher in die Hand, damit ich sie einscanne
und einschreibe. Hm,…ein Buch über Walle, der Roman "Töchter des Himmels", und
ein Manga, "Perfect Girl Evolution". AH! Das ist der einzige Manga der wirklich lustig
ist, und der Hauptchara ist toll, aber es geht manchmal zu oft um Liebe…ich habe
nichts mehr übrig dafür…Ich hatte auch früher nichts übrig dafür! Naja, außer
Kitajo…aber er war eher ein guter Freund, als ehrliche Liebe, deshalb habe ich ihn
auch verlassen, weil ich nicht so weiter leben wollte, und es war Kitajo gegenüber
unfair. Ich will bloss nicht noch einen Freund! Das ist nur Zeitverschwendung, man ist
nie richtig zufrieden. Außerdem glaube ich nicht das sich zwei Menschen RICHTIG und
wirklich lieben können. Hm,…schon 15 Uhr…Ich bin seit 10 hier. Da ich diesen Job
schon länger mache, bin ich an diese Langeweile gewöhnt. Ich frage mich was das für
ein Traum heute war.. Wirklich komisch…Was hat der zu bedeuten ? Wahrscheinlich
sowieso nichts. Erstens, ich kenne keine zwei Männer, zweitens, sind meine Wunden
fast verheilt. Aber am komischsten war, dass ich meine eigenen Namen geschrien
habe. Nur gut, dass mich Touya-san aufgeweckt hat. Dieser Schuft! Er hat mich in sein
Zimmer gebracht! Wie peinlich, ich habe im Traum geschrien wie ein kleines Kind, dass
einen Albtraum hatte. hm, was Touya-san jetzt wohl macht. Wahrscheinlich arbeitet er
weiter bei ihm, an seinem neuen Buch. Immer mehr werden meine Augen müde, und
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ich lehne mich mehr an meine verschränkten Armen, auf dem Tisch. Immer mehr sinkt
mein Kopf. ABER?! Schon wieder dieses Druckgefühl! Oh Nein! Ein Vampir?!
Unauffällig drehe ich mich in beiden Seiten und nach vorne. Es sind fünf Menschen vor
meinen Augen anwesend. Zwei junge Schülerinnen die vor dem linken Bücherregal
stehen und tratschen. Ein Mann genau vor meinen Augen, und schreibt was in sein
Notizblock. Eine Frau, ganz hinten an den kleinen Regalen und sie liest zwei Bücher
gleichzeitig, Uh, eine ganz Fleißige ó_Ó;. Und zum Schluss, ganz Rechts ein Mann der
vor dem Regal mit alten ausländischen Büchern steht. Er liest ein dickes großes Buch.
Mist, wären meine Sinne schärfer, würde ich ihn aufspüren! Hm, vielleicht kommt das
Gefühl zurück wenn ich mich konzentriere -_´-. Ich lege meinen Kopf auf meine Arme,
damit es so aussieht als ob ich schlafe. Ich versuche mir das Bild des Vampiren von
letzter Nacht vorzustellen. Es ist aber nicht so einfach. Ich stelle mir seine
Bewegungen vor, sein Gesicht, seine ganze Gestalt. Ich versuche mich genau an das
Gefühl zu konzentrieren. Langsam kommt es. Ich kann es spüren. Es ist…es wird
immer stärker. Ich spüre dieses…kalte…Druckgefühl. Es wird stärker. Mein Herz wird
so schwer. Es…beginnt wehzutun. Ah…Mein Körper fängt an zu schwitzen. Es wird
stärker, stärker und STÄRKER!! O_O Ich reiße meine Augenlieder ganz weit auf, und
mein Herz rast. Aber nicht aus Angst. Ich fühle mich so beobachtet! Ich sehe mich
nach…RECHTS! AH!! ER sieht mich an! Der junge Mann von Rechts sieht mich an! Er
sieht mich mit seinen Haselnuss braunen Augen an. Er kommt immer näher, und das
Gefühl wird immer stärker, mit jedem Schritt den er voranschreitet. Kein Zweifel, er
MUSS ein Vampir sein! Aber ich habe keine Angst! Aber ich frage mich was ein Vampir
am Tag zu tun hat! Warte mal, Touya-san sagte mir gestern was zum Abendessen.
»"Kaito-san, je mächtiger ein Vampir ist, desto mehr Fähigkeiten hat er…"«
Der Vampir steht jetzt vor mir. Ganz gelassen und gibt mir das dicke Buch, dass er
vorhin gelesen hat.
»"…und das bedeutet, dass er immun ist gegen viele Sachen…"«
Ich scanne das Buch langsam ein um mir sein Gesicht und seine ganze Gestalt zu
merken.
»"…Sie können sich in Spiegeln zeigen, und sind dann immun gegen Kreuze,
Knoblauch und sogar die Sonne kann ihnen nichts mehr anhaben! Also sei vorsichtig!
Den Vampire sind dann nur noch durch ihre Zähne von den Menschen zu
unterscheiden. Und es hängt von ihrem Herzen und Seele ab, ob Weihwasser ihnen
was anhaben kann…"«
Das sagte er gestern, und ich denke genauso ein Vampir ist dieser großer junge Mann.
Er sieht wie Mitte 20 aus…sieht wirklich gut aus, und ich glaube er ist Chinese…Nein!
Koreaner, er hat ein koreanisches Zeichen auf seiner Brust, aber das schwarze Zeichen
trägt er nicht. Seine Augenlieder sind schmaler als die der Japaner. "Ihre
Mitgliedskarte, bitte!" Mit bösem Blick reiche ich ihm meine Hand für die Karte und
warte dass er sie mir gibt. "Wie geht es Ihnen?" "Hä?" Wieso fragt ER mich denn das?
Ich antworte irgendetwas "Ja, ehm, danke gut -`_´-!" "Verstehe, passen Sie auf, dass
Ihnen nichts passiert.-_-" Ich gebe ihm seine Mitglieds karte zurück, und sehe das
Datum auf darauf. Er ist schon seit 10 Jahren Mitglied dieses ölen riesigen
Schlafhauses, ich meine, Bibliothek. Das Buch das er sich ausborgt, ist…"Ein Buch über
Flüche? Sie glauben an so einen Sch..*hüstel* Pardon, unnötigen Aberglauben?" Oh
oh, er sieht mich sehr ernst an, und ich erwidere den gleichen Blick. "Naja, vielleicht
kann es Menschenleben retten…" "Finden Sie o_Ó", erwidere ich blitzschnell, und ich
bin auch verärgert. Was bildet der sich ein! Ts! ICH GLAUBS NICHT! DER KERL GRINST!
So ein…Dieser eingebildeter, grrrrr. Wie unverschämt!! AH! Da sind sie! Ich habe sie
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gesehen! Jetzt wissen wir es beide, dass DU ein Vampir bist, Vampir! Er ist ziemlich
mürrisch veranlagt. Und ich glaube, nein, ich bin mir sicher er weiß dass ich ein
gekennzeichneter 'Sklave' bin! Ich bin dessen Niemand Sklave! Ich gehöre
niemandem!! Dafür bin ich zu teuer! Verdammt!! Ich hätte meine Waffe mitbringen
sollen! "Ich verstehe nicht was Sie meine. Ich wünsche Ihnen einen schönen Tag!" Ja,
schönen Tag noch, Vampir! Er geht ohne Worte und ohne sich umzudrehen aus der
Bibliothek. Nur zu dumm, dass ich meinen Posten nicht verlassen darf.

"ICH BIN WIEDER DA!!" Endlich. Nach 10 Stunden Langeweile, bin ich wieder im Haus.
Es ist verboten für mich, einer Minderjährigen, 10 Stunden am Tag zu arbeiten, aber
ich konnte die Bibliotheks Besitzer mit meinen Hündchen Augen davon überzeugen,
dass ich Blutjung bin und das Geld brauche. Im gewissen Sinne…"Touya-san? Sind sie
da? T-O-U-Y-AAAAA-SAAAA…!!" Oh, er ist eingeschlafenO_O Touya-san sitzt wie
gestern Nacht, auf dem Esstisch, seine Bücher und Notizen verteilen sich überall. Er
hat seinen Kopf auf seine verschränkten Arme hingelegt. Na sowas! Sein Handy liegt
gleich neben ihm, obwohl das Telefon gleich ein paar Schritte entfernt ist. Wen hat er
angerufen den er mit dem öffentlichen Telefon nicht anrufen konnte? Naja, egal, ich
lasse lieber seine Notizen frei herumliegen sonst gibts nur Ärger. Ich habe Hunger.
Mal sehen was im Kühlschrank ist. Sooooo…da ist ja fast gar nichts drin! Ich will ein
Steak! Ich krame irgendwas hinter dem Kühlschrank. Da ist nur Gemüse, Gemüse,
Gemüse und Erdbeeren…Aber..was ist das? Ich kann es nicht sehen es fühlt sich sehr
weich an, und ist in einer dicken Plastiktüte eingepackt. Es ist…kein Fleisch, aber…es
ist dickflüßig "GÄÄÄÄHNNN!!" Hm? "Kaito-san?Du bist schon hier? Wie war die
Arbeit?" "Ganz okeh, keine Überfälle, keine Krankenwagen…alles wie
immer…langweilig." "Haha, da muss man durch ^_^" Touya-san's Humor ist wirklich
schlecht! Versucht er etwa mich immer aufzumuntern? "Lassen sie das endlich!" "Was
denn?", und wieder hat er dieses blöde Grinsen auf dem Gesicht! Gott, wie sehr ich das
hasse! "Bitte hören sie auf mich mit ihren schlechten Witzen aufzumuntern, oder die
Situation aufzuheitern. Ich hasse das." Ich drehe mich um, und gehe in Richtung
Dusche "Was meinst du damit? Ich versuche dich nicht aufzuheitern. Sollte ich das?"
WA?! Oh Nein! Ich sollte langsam mit meinem Selbstmitleid aufhören, sonst muss ich
auch noch meine Schnulzgeschichte loswerden! "NEIN!" >BAM!< "Huch! Na sowas, da
stimmt doch was nicht Kaito-san ^_´^…Mann o mann, Teenager sind doch schwerer
als ich dachte und ich kann nicht so gut damit umgehen…weil ich selbst nie wirklich
einer war. hm, ich glaube ich ruf ihn jetzt an, er wartet sicher auf meinen Anruf."

Wie angenehm. Nach einem langen und langweiligen Arbeitstag, eine schöne heiße
Dusche…Jeder Teil meines Körpers wird durch dieses frische und nasse Wasser
erfrischt. Ich muss an den Vampiren von heute denken. Ich werde das Gefühl nicht los
als ob er mich kennt. Wie er mich angestarrt hat und mit mir redete. Er war irgendwie
anders als die Vampire die ich kannte. Sind denn nicht alle Vampire gleich? Ich ziehe
meinen Bademantel um und trockene mein Haare ab. Ich habe so einen Hunger! Ich
hätte Lust auf Steak oder Gans, oder irgendwas mit Gemüse. Das Gemüse im
Kühlschrank hat mir Appetit gemacht, aber ich frage mich was das für ein 'Ding' im
Kühlschrank war. Es fühlte sich nicht fremd an. Nanu? Touya-san telefoniert. Hä?! Was
redet der da? Er redet in einer anderen Sprache?? Was zum Donner…Klingt wie
spanisch oder italienisch. Er ist Wissenschaftler, also hatte er einen ziemliche
Lerngang hinter sich, da musste er ja viele Sprachen lernen. Außerdem wird er sicher
auch als Chemiker arbeiten und die sind ja auf der ganzen Welt zerstreut mit ihren
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Giften. Ich störe ihn besser nicht und lasse ihn telefonieren. Irgendwie klingt das cool
was er da spricht. Habe ich gerade cool gesagt?! Ach, son' Mist! Es kommt mein
Teenager-akzent wieder! Ist ja ätzend-_- Früher haben mich viele als Tussi bezeichnet
oder Diva und jetzt verstehe ich auch wieseo. Ich war ja richtig bekloppt! Ich war füher
zu verwöhnt und eingebildet*(*Anmerkung: Bist du doch noch immer o_O) als dass ich
mich natürlicher verhalten sollte. Aber ich war glücklich. Ich kann mir nicht mehr
vorstellen wieder die alte zu sein…ich will es auch gar nicht "KAITO-SAN!" "Eh?!" Oh,
ich stehe ja schon am Esstisch und warte auf das Essen, aber Touya-san sieht ziemlich
müde und erschöpft aus, trotzdem macht er was zu essen. Ich bin ihm wohl eine zu
große Last. VERDAMMT! Ich will dass das ein Ende hat! "Kaito-san! Es steht schon vor
deiner Nase. Träumst du?" "Ah, Tut mir Leid" Ich nehme einen Bissen von dem Curry
mit Reis, und ich muss sagen es schmeckt wie es schmecken soll. Fantastisch! Auch
wenn es nicht das ist was ich gewöhnt bin. Wie macht er das? Und das so schnell?!
Aber irgendwie hat sein Curry einen ganz anderen Geschmack als üblich. Irgendwie
hat es was besonderes "Essen sie nichts Touya-san?" "Nein, später, ich muss noch
arbeiten. Ich brauche nicht soviel Essen ^_^" "Aha" Wie soll ich den das verstehen?
"Kaito-san, sobald du fertig bist, gehe ich nach Shibuya um jemanden zu treffen." "Mit
dem sie vorhin telefoniert haben?" "Ja^_^" "Touya-san, was war das für eine Sprache
mit der sie gesprochen haben?" Ich sehe Touya-sans verwunderten Gesichtsausdruck
über meine Frage "Das war Ungarisch." "UNGARISCH? Meinen sie…Ungarn? O_O Ist ja
toll! Und das können sie?" "Ich spreche diese Sprache fliesend^_^" Wow, Touya-san sie
können wirklich viel. Vampire jagen, super kochen, ein Buch schreiben, Waffen mit
geschlossenen Augen zusammenbauen und sprechen 2 zwei Sprachen fliesend. "Was
für Sprachen sprechen sie noch fliesend?" Während ich ihn fragte, esse ich weiter
mein leckeres Curry und Pori-Pon lehnt sich an meinem Fuß. Was er immer macht,
wenn er sich wohl fühlt. "Englisch, Französisch, Spanisch, Chinesisch, Vietnamesisch,
Rumänisch, Russisch, Schwedisch, Finnisch, Tschechisch und ein bisschen
Schweizerisch kann ich auch ^_^" Mir stockt der Atem, und das Essen läuft mir
langsam den Mund runter "SIE KÖNNEN 12 SPRACHEN FLIESEND SPRECHEN?!!!
O____O Das glaub ich nicht!!" Mann! Touya-san muss es ja echt langweilig sein in
seinen jungen Jahren! "Haha, naja, muss ich ja. Ich reiste früher sehr viel. Ich glaube ich
war auf jedem Kontinent dieser Welt schon zwei Mal, und habe die Hälfte der ganzen
Inseln auf diesen Planeten besucht^_^ Es war Spaß, haha" "Ehm, Wow O_O Ich weiß
nicht was ich sagen soll!" "Hahaha, aber ich habe seit vielen Jahren diese Sprachen
nicht mehr gesprochen außer Ungarisch, Englisch, Französisch, Rumänisch und
natürlich Japanisch. Als Vampirjäger muss man Ungarisch und Rumänisch gut können."
Oh nein, muss ich jetzt diese Sprachen auch noch sprechen können? Ich habe jetzt
absolut keine Zeit Fremdsprachen zu lernen! "Muss ich das jetzt auch? T_T" "Hahaha,
Nein, es reicht wenn du Englisch sprichst. Bei mir ist es anders. Sagen wir mal ich bin
ein Universaler Jäger, der auf der ganzen Welt jagt und gejagt hat. " Ich hasse es wenn
er immer 'Sagen wir mal' sagt. Das macht ihn noch mehr geheimnisvoller als er schon
ist, und das halte ich nicht aus! "Bitte Touya-san, hören sie auf mit diesen 'Sagen wir
mal'" "Oh, ist gut o_Ó." "Was ist jetzt mit dem Anrufer, den sie treffen möchten?"
"Achja richtig!" Ich bin mit meinem Essen leider fertig. Es war unverschämt köstlich!
"Wenn du willst Kaito-san, kannst du mitkommen, aber wenn ich mich mit ihm treffe,
muss ich alleine sein." "Öhm, wieso soll ich dann mitkommen? Muss ich irgendwas
machen?" Nicht dass ich es nicht gerne machen würde "Nein, nein^_^, aber du musst
dich an das Nachtleben gewöhnen." "Das kenne ich bereits -_-" "Oh, ehm na dann…"
"Ich komme ja mit, Touya-san, wenn sie Angst haben…-_- Darf Pori-Pon mitkommen?"
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"Er ist dein Hund, es ist deine Entscheidung." Das mag ich an Touya-san. Er behandelt
mich nicht wie ein Kind. Naja fast nicht, aber er akzeptiert meine Art zu leben und
Entscheidungen zu führen. Das lässt mich aufblühen. Ich könnte mir einiges von Touya-
san abschneiden, aber das nicht meine Art ^`_´^.

"Bist du fertig Kaito-san?" "Schon längst!" Ich habe meinen schwarzen Mantel an,
keine Handschuhe über und keine Mütze. Auch wenn es immer kälter wird und es
schon längst Herbst ist. Vor ein paar Monaten war mir ständig kalt. Furchtbar kalt,
aber jetzt, jetzt ist es irgendwie anders. Langsam wird es wieder warm…So ein
Quatsch! "WUFF!" "Haha, Ja Pori-Pon, ich weiß dass du dich freust, wir gehen gleich
raus ^_^" Mein süßer Pori-Pon, ich hab ihn so lieb, ich mag es wenn er glücklich ist. Das
ist einer der wenigen Sachen die mich zurzeit glücklich machen. Wie schön die Nacht
heute ist. Ich sehe mir die Sterne an während ich gehe, und Pori-Pon an der Leine
führe. Touya-san ist links neben mir und tut gar nichts. Er sieht so aus als ob er über
was nachdenkt. Ich störe ihn lieber nicht. Immer mehr höre ich die Musik und Laute
aus Shibuya. Es sind vertraute Töne. Ich spüre richtig die Vibration die aus diesem
Stadtteil herausspringt. Alles ist voller Licht und Spiele, und jeder ist vergnügt. Ich
sehe aber auch alles Leid in diesem Stadtteil. Aber wen interessiert das? "Kaito-san,
ich muss dich jetzt kurz verlassen. Ich treffe mich mit wem. Können wir uns in einer
halben Stunde wieder hier am Brunnen treffen?" "Okeh, sicher! Wenn es eins gibt was
ich gut kann, dann ist es die Zeit vertrödeln ^_^!" "Bist richtig stolz darauf, was? XD"
"HE! Das ist eine Eigenschaft die nicht viele haben!" "Das ist eine Eigenschaft die jeder
zweite auf der ganzen Welt hat, vielleicht auch jeder^_^" "MAH!!! Gehen sie doch zu
ihrem doofen Treffen! Und beeilen sie sich! >_>", antworte ich und ziehe Pori-Pon in
die rechte Richtung. Ich höre noch wie Touya-san kichert. Ich-ha-sse-das!! >_<! Ich
hasse sein kindliches Wesen.
Ich stehe hier so einfach rum, und sehe auf den Boden. Aber in Shibuya kann man die
Menge und die Medien hier nicht einfach ignorieren. Ein Mädchen wie ich es war,
schon lange nicht. Ich bin richtig mit diesem Stadtteil eingefleischt. Ich will es
loswerden, aber jetzt bin ich ja Vampirjäger und es kann ziemlich nützlich sein.
Vampire…Was sind das wohl für Geschöpfe? Haben sie wirklich so einen Groll gegen
die Menschheit? Wieso will die Menschheit überhaupt die Vampire loswerden? Okeh,
sie töten Menschen, aber Menschen töten auch Menschen, und ich kann mich nicht
erinnern, dass jeder verrückte Feind des Friedens ein Vampir war. Aber, ich frage mich
auch, wer diese Geschöpfe erschaffen hat. Gab es sie schon seit der Menscheit oder
noch viel früher?…Ich muss Touya-san befragen. Ja, er weiß sicher mehr als viele
Bücher dieser Welt es je wissen sollen. Er hat ja auch einiges erlebt. Ich sehe kurz auf
meiner Uhr, und es sind schon fast 30 min vergangen. Langsam sollte ich gehen
"Komm Pori-Pon ^_^, wir gehen. Touya-san wird bald kommen." Ich gehe den Weg
zum Brunnen ganz langsam und etwas holprig. Aus Spaß. Es merkt sowieso niemand.
Morgen muss ich zum Glück nicht arbeiten und ich kriege bald mein Monatsgeld vom
Friseur und der Bäckerei. Haha, dann kann ich mir neue Notenbücher kaufen. Eine
Sache aus meinem früherem Leben möchte ich behalten. Meine Musik. Auch wenn ich
keine Geige mehr habe, so kann ich mir sehr gut die Melodie jeder Einzelnen Seite
vorstellen. Jeder liebliche sanfte Ton. Eine Geige. Eine ist wie der Wind der am
Himmel entlang tanzt. Sanft und einfach wunderschön. Die Musik lässt mich aufleben.
Es lässt mich aufatmen und Freiheit spüren. Ja ich spüre wie die Musik durch mich
dringt. Ich bin schon am Brunnen. Touya-san ist noch nicht da.
Hm, wo bleibt Touya-san?. Hm, Touya-san ist vom Brunnen aus nach links gegangen,
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und das ist gleich an einer Starße die ich heute morgen gegangen bin. Das heißt, dass
MEINE Bibliothek gleich dort ist. "Komm Pori-Pon." Ich gehe hin. Ich weiß nicht wieso,
aber ich habe das Gefühl ich sollte nach Touya-san sehen. Ich gehe immer schneller in
Richtung Bibliothek. Es ist zwar Nacht, aber durch die ganzen Straßenlichter ist es wie
Tag hier. Fast wie am hellichsten Tag. Es ist kälter georden und ich sollte mich beeilen.
Ah! Da ist die Bibliothek und der Parkplatz ist gleich dahinter. Ich komme mir ziemlich
blöd und kindisch vor Ù///Ú. WAS?!…Dieses Gefühl wieder. Das Druckgefühl…Hier
muss ein Vampir sein! Ich drehe hastig in jede einzelne Richtung, aber ich sehe nichts.
Aber Vampire können sich gut verstecken! Oder vielleicht fliegen sie! Nein, oben ist
nichts. Langsam wird mir klar von wo dieses Gefühl kommt. ich drehe meinen Kopf
langsam nach vorne, in Richtung Parkplatzplatz. Und meine Augen reisen sich auf. Da
ist…ER…Der komische Vampir der heute in meiner Bibliothek war! Ich glaube es
nicht! Was het er vor? Er steht ganz frieldlich und ruhig auf den kleinen Parkplatz der
Bibliothek, und…und…hinter ihm steht wer. Ich kann die Person kaum erkennen
o_Ó;;…AH! Langsam sehe ich etwas! Der Vampir geht mehr auf die Seite, er holt was
aus seinem Rucksack. Und… das ist…

Aber?!

NEIN!

Das…kann nicht…sein!

Touya-san?

–––––––––––––––––––––––––––---- - - - -
SORRY FÜR DIE FEHLER ><!!
Bitte nicht beachten! Ich habe kaum Zeit sie zu verbessern Û_Û

Soooo, eigentlich wollte ich noch einen Vampiren hier rein quetschen, aber es ist sich
doch nicht mehr ausgegangen^_^`;; Leider, aber vielleicht schafft er es im nächsten
Kapitel!
Lumine und ich danken euch für eure ganz lieben kommis und guten Kritiken zu den
Arts von Amaya! DANKE und weite rso bitte! XD Es ist jetzt 02:08, und bin SAUMÜDE!
T_T ICh werde jetzt schlafen gehen *GÄÄÄHN* Hat es euch überrascht, dass Touya
sich mit einem Vampiren trifft? Was hat er wohl vor? O_O Ich weiß es selbst noch
nicht, naja fast nicht. Übrigens: Letzten Freitag, da hab ich VOLL das Referat vergeigt,
aber weil ich sowieso eine gute Note hab, hat der Lehrer ein Aug zugedrückt *phiew*
Das ist das letzt Jahr Physik. GOTT SEI DANK! Seit diesem JAhr kein Chemie mehr, und
jetzt geht Physik und nächstes Jahr wirds das letzte Jahr Mathe sein. HA-HA ICH MUSS
IN MATHE NICHT MATURIEREN, HA-HA!! XD Für alle dies nicht wissen, ich gehe in die
3. Klasse Höhere Grafische in Wien ^_^ die geile, cool und verrückte Grafische. Man,
ich bin voll drauf! Nein, scherz, ich bin nur müde, ich geh jetzt schlafen. Also
Leute*GÄÄÄHN* -_- bis zum nächsten Kapitel!

bye, und passt auf eure Hälse auf ^_°
––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
––––
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